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 Merkmalen erhalten muss , welche als Merkmale einernerellenKategorieinkeinerMenschenseelevorhandensindundwenndieseKategoriennichtbeiallenMenschengleichsind,solässtsichdasVerständniseinerIndividualisirungnurannäherndundnichtbeiallenMenschengleicherreichen.FolgerungenfürdiepoetischeDarstellungS.176f.letztgibtderVerfasserS.180f.nocheinestellungderwichtigstenallgemeinenErgebnisse,worunterwiederumdieBehauptungnichtfehlt,dassalleelementeursprünglichSätzesind!Ichglaube,dassdieSchriftfürsomanchenLeseranregendseinwird.FürdasafficirteundefficirteObject(S.123)schlageichvor:bestehendesundbewirktesoderbestehendesunddes,eineAenderung,mitwelchersichvielleichtaucheinsolebhafterGegnerderFremdwörterwieFr.Kern1freundet.K.Bruchmann.

 Philosophische Hymnen aus der Rig - und Atharva -Veda-SanhitäverglichenmitdenmenderälterenUpanishads.VonDr.LucíanSchermali.Straßburg,Trübner,1887.96S.FürLeser,welche(wieich)dieUpanishadsgarnichtgelesenhaben,dürftekurzzubemerkensein,dassdieU.(s.z.B.MaxMüller,VorlesungenüberdenUrsprungunddieEntw.derReligionu.s.w.Straßburg1880.S.364,386,A.Weber,Akadem.Vöries,überIndischeLiteraturgeschichte,Berlin1852,S.28.116.149.213)einTeilderBrâhmanassind.DieseB.(welchenachM.MüllersAusdruckhauptsächlichallerleiGefaselenthalten'2sindeinBindegliedzwischenderaltenundmodernenLiteraturIndiens.Siehabengewöhnlicheinenphilosophischen

 1 S . dessen Grundriss der deutschen Satzlehre S . 14 , § 30 ,Anni.4dererstenAuflage,Berlin1884.

 2 Sie beschreiben die Opferceremonien zu den Sanhitâs ; Weber1.c.p.11,12.


